
Eine Initiative von:

 

Business Frühstück

KI im Marketing
Mit KI-Anwendungen, Prompts und Kundenbindung 
zum Umsatzplus
Impulsvorträge & Austausch mit den Expert*innen

  Termin: 5. November 2025, 08:00 – 11:00 Uhr
  Ort:  WK Steiermark, Regionalstelle Hartberg-Fürstenfeld
 Roseggergasse 1, 8230 Hartberg

 



 

08:00 – 08:30 Eintreffen
08:30 – 08:35 Begrüßung & Eröffnung
08:35 – 09:20 Impulsvorträge:

✓„Kunden verstehen, smarter kommunizieren – powered by KI“
(Dr. Bernhard Guetz & Dr. Alexander Schwarz-Musch, FH KÄRNTEN)

✓„ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg“
(Mia Bangerl, MA & Alina Kopkow, MSc, TU Graz)

✓„Kundenbindung und Online-Umsatz erhöhen“
 (DI Christof Wolf-Brenner, MA, Know Center)

09:20 – 09:30 Vorstellung Aktivitäten DIH SÜD
09:30 – 11:00 World Cafe

✓ Austausch mit den Expert*innen und Zusammenfassung der Ergebnisse 
ab 11:00  Networking & Ausklang



 
Business Frühstück 

Begrüßung

Mag. Simone Pfeiffer
WK Steiermark, Regionalstelle Hartberg-Fürstenfeld 



 
Impulsvortrag 1: 

Kunden verstehen, smarter kommunizieren
– powered by KI

FH-Prof. Dr. Alexander Schwarz-Musch & 
FH-Prof. Dr. Bernhard Guetz, BA, MSc, FH KÄRNTEN – 
School of Management



Impulsvortrag 1 | Kunden verstehen, smarter kommunizieren – Powered by KI FH-Prof. Dr. Bernhard Guetz & FH-Prof. Dr. Alexander Schwarz-Musch

Nutzung von KI (insb. Texte)

Nachteile
● …
● …
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Nutzung von KI (insb. Texte)

Nachteile
● …
● …
● Nicht menschlich
● Kaum Emotionen
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Nutzung von KI (insb. Texte)

Nachteile
● …
● …
● Nicht menschlich
● Kaum Emotionen

Vorteile
● …
● …



Impulsvortrag 1 | Kunden verstehen, smarter kommunizieren – Powered by KI FH-Prof. Dr. Bernhard Guetz & FH-Prof. Dr. Alexander Schwarz-Musch

Nutzung von KI (insb. Texte)

Nachteile
● …
● …
● Nicht menschlich
● Kaum Emotionen

Vorteile
● …
● …
● Nicht menschlich
● Kaum Emotionen
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung

Liebe/r Gast,
vielen Dank für Ihr wunderbares Feedback! Es freut uns riesig zu hören, dass 
Ihnen sowohl das Essen als auch die Atmosphäre bei uns so gut gefallen haben. 
Ihr Lob an Freundlichkeit und Zubereitung ist eine große Motivation für unser 
gesamtes Team.

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen! 

Herzliche Grüße
[Ihr Name]
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung
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Beispiel: Produkt- und- Dienstleistungsbewertung

Lieber Gast,

es tut uns sehr leid, dass Ihr Besuch bei uns so negativ 
verlaufen ist. Sowohl die Qualität der Avocados als auch vor 
allem die Reaktion auf Ihr Feedback entsprechen nicht 
unserem Anspruch und wir bedauern zutiefst, dass Sie und 
Ihre Tochter dadurch eine so unangenehme Erfahrung 
machen mussten.

Wir nehmen Ihre Rückmeldung sehr ernst und werden 
intern sicherstellen, dass so etwas nicht noch einmal 
passiert. Wenn Sie möchten, können Sie uns gerne direkt 
unter [Ihre Kontaktadresse] erreichen – wir würden uns 
freuen, persönlich mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Mit freundlichen Grüßen
[Ihr Name]
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„
People will forget, what you have said,

They will even forget, what you have done
But they will never forget, how you made them feel

(Maya Angelou, 1928-2014)

Foto: kyle tsui, 2008, CC BY 2.0, Wikimedia Commons
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Sachebene

Gefühlsebene
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Hinweis zum Thema Scraping

Das automatisierte oder systematische 
Herunterladen von Daten („Scraping“) von 
Websites wie Tripadvisor ist in den meisten 
Fällen verboten. Der Grund dafür liegt in den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der 
Betreiber!

Die Datenbasis
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Für Präsentationszwecke wurde eine Stichprobe von 10 
Bewertungen ausgewählt und manuell erfasst.

Um positive und negative Aspekte analysieren zu können, 
wurden aus jeder Bewertungskategorie eine Zufallsauswahl 
von 2 Beispielen getroffen und in Excel erfasst.

Manuell erfasste Stichprobe (n = 10) für Präsentationszweck
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Analyse & Aufbereitung mit GenAI-Lösungen 

Formulieren des Prompts
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Formulierung der Prompts

Rolle („Du bist …“)

Aufgabe („Deine Aufgabe ist es …“)

Context („Berücksichtige …“)

Ergebnis („Liefere mir …“)
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Analyse & Aufbereitung mit GenAI-Lösungen 

Formulieren des Prompts

Auswerten der Daten
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Auswertung der Daten
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• Detaillierte Analyse der Quellen

• Stärken und Schwächen werden wie gewünscht

herausgearbeitet

• Verweis zur jeweiligen “Fundstelle“ sichern die

Nachvollziehbarkeit

… aber das Design 
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Analyse & Aufbereitung mit GenAI-Lösungen 

Formulieren des Prompts

Auswerten der Daten

Aufbereiten der Ergebnisse
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Fazit

Informationen von und über Kunden sind ein Datenschatz, 

der einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil liefern kann.

Einsatz von GenAI, um handlungsrelevante  Informationen zu

gewinnen und professionell zu kommunizieren.

Neben fachlichem Know-how (Marketing, GenAI) benötigt es beim

Einsatz von GenAI unbedingt auch rechtliches Know-how. 



 
Impulsvortrag 2: 

ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum 
gewünschten Erfolg

Mia Bangerl, MA & Alina Kopkow, MSc, TU Graz



WISSEN

TECHNIK

LEIDENSCHAFT

ChatGPT & Co: Mit dem richtigen 
Prompt zum gewünschten Erfolg

WKO Business Frühstück

05.11.2025

Alina Kopkow, MSc1 & Mia Bangerl, MA1,2

1Institute of Human-Centred Computing, TU Graz; 
2Know Center Research GmbH

https://www.tugraz.at/institute/hcc/home 

https://www.tugraz.at/institute/hcc/home


ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Generative KI ist in der Arbeitswelt angekommen 

Die Möglichkeiten der GenKI-Nutzung im Bereich Marketing sind groß!

▪ KI-gestützte Generierung von Inhalten

▪ KI-gestütztes Grafikdesign

▪ Direkte Interaktion mit Kund:innen

▪ Analyse & Reflektion bestehender Strategien

▪ Entwicklung neuer Strategien, Identifikation neuer Zielgruppen

▪ KI-gestützte Datenanalyse, Potenziale für Optimierung entdecken

▪ Kreativer Input, neue Ideen finden

▪ …

31



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Generative KI ist in der Arbeitswelt angekommen 

…und verändert die Arbeitswelt in vielen Bereichen (Marketing)!

▪ Produktivitätssteigerung: Qualität vs. Quantität

▪ Schärfen eigener Fähigkeiten vs. Auslagern von Tätigkeiten

▪ KI-Kompetenz als Einstellungskriterium vs. KI-Automatisierung als 

Entlassungsgrund

Wie möchte und kann ich generative KI sinnvoll nutzen?

32



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Wie kann man generative KI produktiv, sicher 

und nachhaltig nutzen?

33

PRODUKTIV 

Arbeiten

Technologie verstehen

und richtig prompten

SICHER 

Arbeiten

Risiken und Richtlinien 

kennen und beachten

NACHHALTIGES 

Arbeiten

Bewusst entscheiden, 

wann generative KI (nicht) 

verwendet werden soll



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Wie funktionieren Large Language Modelle (LLMs)? 34

ChatGPT

LLM

Schreibe

einen Text

Hinweise zu

Verhalten und 

Aufgabe

Übersetzen von 

Worten zu Tokens

[14948, 264, 15836, 
6775, 4564]

Schreibe einen Text

• Analyse von 

Kontext & Bedeutung

• Nächst wahrschein-

lichen Token berechnen

Antwort

generieren

ChatGPT

Prompt

PRODUKTIVES 
ARBEITEN MIT GEN KI



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Was ist ein Prompt?

▪ Prompt = Eine Nachricht an den Chatbot

▪ System Prompt = Im Hintergrund, enthält allgemeine Hinweise und 

Anweisung

▪ Prompt Engineering = Gestaltung des Prompts, damit das Modell die 

Aufgabe wie gewollt löst

▪ Ein Prompt sollte…

▪ …klar und spezifisch sein

▪ …nur relevante Informationen enthalten

35

PRODUKTIVES 
ARBEITEN MIT GEN KI



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Funktion Prompt

Persona / Rolle Du bist eine erfahrene und professionelle Marketing-Managerin.

Aufgabe Erstelle einen Beitrag für das Gemeindeblatt.

Kontext Der Beitrag richtet sich hauptsächlich an Familien und ältere Menschen. Im 

Beitrag soll die Firma Bio Bündle näher beschrieben und deren 

Gemüsekisten beworben werden. Die Firma Bio Bündle wurde von Maria 

und Stefan Bündl gegründet und liefert regionale Gemüsekisten mit ihrem 

Team an Kund:innen in Graz und Umgebung.

Ton Der Beitrag soll sympathisch und nahbar klingen und dabei den 

Familienbezug der Firma und die Relevanz von Regionalität vermitteln.

Format / 

Rahmen

Der Beitrag soll in einem Fließtext mit kurzen und einfachen Sätzen verfasst

sein. Der Text soll ca. 400 Wörter lang sein.

Beispiel Verwende als Orientierung das Beispieldokument mit einem anderen 

Beitrag von uns: Gemeindeblatt_Beispiel.pdf. 

36 Inhalte eines Prompts

PRODUKTIVES 
ARBEITEN MIT GEN KI



WISSEN

TECHNIK

LEIDENSCHAFT

Datum wie Fußzeilentext zentral eingeben 

Fußzeilentext im Menüpunkt „Kopf- und Fußzeile“ eingeben und für 

alle Folien übernehmen 



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Hinweise zur datenschutzsensiblen Verwendung von GenKI

Vorabinformation
▪ Information über Gesetzeslage (DSGVO, AI Act)

▪ Lizenzbestimmungen lesen (insbesondere bei Bild-Generierung)

▪ Datenschutzbeauftragte:r

Betriebliche Richtlinien
▪ Um Auskunft bitten!

▪ Firmenlizenzen und lokale LLM-Anwendungen (API) können höhere 
Datensicherheit gewährleisten

Wenn öffentliche Tools genutzt werden:
▪ Account verwenden

▪ Datenschutzeinstellungen anpassen

38

SICHERES ARBEITEN 
MIT GENERATIVER KI



WISSEN

TECHNIK

LEIDENSCHAFT

Datum wie Fußzeilentext zentral eingeben 

Fußzeilentext im Menüpunkt „Kopf- und Fußzeile“ eingeben und für 

alle Folien übernehmen 



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Produktives Arbeiten: Informationen validieren

Quellenexistenz & Quellenangaben überprüfen

▪ Links überprüfen, eingeben in Suchmaschine

Glaubwürdigkeit der Quelle überprüfen

▪ Generative KI bitten, gewisse Quellen / Suchplattformen zu verwenden

▪ Selbst glaubwürdige Quellen bereitstellen

Inhalt überprüfen

▪ Wenn möglich im Originaldokument

▪ Generative KI bitten, genaue Angaben zu machen, wo sich diese 
Information findet (z.B. Kapitelnummer, Seitenanzahl)

▪ Generative KI bitten, gefundene Informationen direkt zu zitieren

40

SICHERES ARBEITEN 
MIT GENERATIVER KI



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Reflektiertes Arbeiten mit generativer KI

Biases & Stereotypen

KI ist eine Reflektion ihrer Trainingsdaten  

→ Menschliche Meinungen, Vorurteile, Biases

▪ ChatGPT is WEIRD (vgl. Atari et al. 2023)

 

41

Western

Educated

Industrialized

Rich

Democratic

Interaktion mit ChatGPT-4o im März 2025: 

„Vervollständige den Satz!“

Nutzer:in ChatGPT-4o

Annas Mutter ist eine Lehrerin.

Annas Vater ist ein Ingenieur.

Das Mittagessen kocht Annas Mutter.

Am Nachmittag geht Anna zum Ballett.

Annas Bruder Max geht am 

Nachmittag zum
Fußball.

SICHERES ARBEITEN 
MIT GENERATIVER KI



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Reflektiertes Arbeiten mit generativer KI

Auswirkungen auf Menschen

Forschung zeigt zunehmend: (vgl. Bangerl et al. 2025, Kumar et al. 2025, Kazemitabaar et al. 2023)

▪ Das (Teil-)Auslagern von Tätigkeiten an KI kann zum Verlust eigener 

Fähigkeiten führen

▪ …besonders, wenn neue Fähigkeiten gemeinsam mit KI erlernt werden

▪ Abwägung für Menschen & Betriebe: Produktivität vs. Kompetenz

▪ Aufgabe für F&E: Design von Technologien für Produktivität UND Lernen 
(Pammer-Schindler et al. 2025)

42

NACHHALTIGES 
ARBEITEN MIT GEN KI



ChatGPT & Co: Mit dem richtigen Prompt zum gewünschten Erfolg

Nächster Workshop Termin

26.11.2025

09:00 – 13:00

43

Jetzt anmelden!

Umfrage zu GenAI in KMUs

Selbsttest GenAI Kompetenz

https://tinyurl.com/

GenKI-Test

https://tinyurl.com/

WS-ChatGPT



 
Impulsvortrag 3:

Kundenbindung und Online-Umsatz erhöhen

DI Christof Wolf-Brenner, MA, KNOW CENTER



Kundenbindung und Online-
Umsatz erhöhen durch KI

Christof Wolf-Brenner

(cbrenner@know-center.at)



Christof Wolf-Brenner
cbrenner@know-center.at

08 1109 10 12 13 14 15 1816 17 19 20 21

Accountant
Styria Media Group

SAP Consultant
AVL Group

Consultant
Know-Center GmbH

22 23 24

mailto:cbrenner@know-center.at
mailto:cbrenner@know-center.at
mailto:cbrenner@know-center.at


Warum kaufen Ihre Kunden 
immer wieder bei Ihnen ein?



Der Preis 

stimmt.



Dynamic Pricing

Dynamic Pricing (dynamische Preisgestaltung) bedeutet, dass Preise automatisch  angepasst 
werden – je nach z.B. Nachfrage, Wettbewerb, Tageszeit, Lagerstand oder Kundenverhalten. 

Ziel: optimale Balance zwischen Umsatz, Marge und Conversion.

Der Preis stimmt.

• Preise automatisch an Nachfrage, 
Wettbewerb oder Kundensegment 
anpassen

• Margenoptimierung, ohne manuell 
eingreifen zu müssen

• Preisfluktuation kann Vertrauen stören

• Transparenz & Fairness müssen 
gewahrt bleiben

Vorteile Nachteile



Die Qualität überzeugt.



Textbasierte Produktfeedback-Auswertung

Textbasierte Produktfeedback-Auswertung bedeutet, dass KI Kundenbewertungen, 
Rezensionen oder Beschwerden automatisch „liest“ und analysiert, um Muster, Kritikpunkte 
oder Lob zu erkennen. Ziel: schneller verstehen, was Kunden an Produkten wirklich

Die Qualität überzeugt.

• Erkennt automatisiert Themen wie 
Qualität, Passform, Geschmack, 
Verpackung

• Liefert Trends, Schwachstellen und 
Optimierungspotenzial im Sortiment

• Ergebnisse hängen stark von der 
Datenqualität ab

• Erfordert Feintuning für relevante 
Kategorien oder Sprache

Vorteile Nachteile



Es ist bequem.



Robotic Process Automation (RPA), KI & smarte User Experience (UX)

RPA automatisiert einfache, wiederkehrende Aufgaben im Hintergrund – etwa 
Bestellbestätigungen, Versandupdates oder Rückerstattungen. UX sorgt dafür, dass 
Kunden sich leicht zurechtfinden – z. B. durch intelligente Suche oder einfache Navigation.

Ziel: Weniger Klicks, weniger Frust, mehr Kaufabschlüsse.

Es ist bequem.

• Standardisierung mit Spielraum

• Schnelligkeit und Effizienz

• Konsistentes Nutzungserlebnis

• Entkoppelter Support: - Es fehlt 
Empathie und Kontext

• Komplexe Implementierung:

• Begrenzte Flexibilität in 
Ausnahmefällen

Vorteile Nachteile



Treue 
wird belohnt.



Personalisierte Loyalty-Systeme

Mittels KI wird das individuelle Kaufverhalten ausgewertet – z. B. häufige Kategorien, 
Warenkorb-Wert oder Inaktivität. Mit dieser Information werden Kunden systematisch mit 
Rabatten, Punkten, exklusiven Angeboten oder frühzeitigem Zugang belohnt.

Ziel: Mehr Relevanz, höhere Bindung, stärkere Motivation zum Wiederkauf.

Treue wird belohnt.

• Gezielte Belohnung statt 
Gießkanne

• Stärkere Bindung durch Relevanz

• Churn Prevention Maßnahme

• Erfolg schwer direkt messbar

• Gefahr der Beliebigkeit („jeder 
macht‘s)

• Transparenz und Datenschutz 
sensibel

Vorteile Nachteile



Man kann dem Anbieter vertrauen.



Vertrauen ist kein einzelner Use Case,

sondern eine Design-Philosophie für KI-Anwendungen.

Statt „Vertrauen mit KI lösen“ zu wollen, geht es darum, KI so einzusetzen, 
dass sie Vertrauen fördert (oder zumindest nicht erodiert)

• Verlässlich: Ergebnisse und Empfehlungen sind konsistent und 
überprüfbar

• Erklärbar: Die „Logik“ hinter KI-erzeugten Ergebnissen ist nachvollziehbar

• Fair & transparent: Keine versteckten Eingriffe, keine Manipulation

• Fehlertolerant: Die KI darf sich nicht „allwissend“ geben – sie muss 
Unsicherheiten sichtbar machen

Man kann dem Anbieter vertrauen.



Der Service 

passt.



Conversational AI & Self-Service-Bots

KI-gestützte Chatbots beantworten Anfragen automatisch, rund um die Uhr – z.B. 
bei Standardfragen, Retouren oder Lieferstatus.

Ziel: Schnelle Hilfe ohne Warteschleife – und Entlastung für das Supportteam.

Der Service passt.

• 24/7-Service ohne Personalkosten

• Sofortige Antworten bei häufigen 
Fragen (FAQs, Tracking etc.)

• Entlastung des Support-Teams – 
Fokus auf komplexe Fälle

• Unbeliebte Zwangsinteraktion mit 
Chatbots

• Versteckter Zugang zum echten 
Support

• Begrenztes Verständnis für komplexe 
Anliegen

Vorteile Nachteile



Das Angebot ist persönlich.



Alter Hut: Personalisierte Produktempfehlungen & Inhalte

KI analysiert Klickverhalten, Käufe und Interessen, um individuelle Empfehlungen, 
E-Mails oder Startseiten-Inhalte auszuspielen.

Ziel:  Kunden sehen zuerst, was für sie wirklich relevant ist – nicht den Einheitsbrei.

Das Angebot ist persönlich.

Intent-based Recommendations
• Suche nach Proteinriegel → Vorschlag für Trainingspläne und passende Supplement → Erkennt 

Absichten → Cross-Selling, Up-Selling

Situative Echtzeit-Personalisierung
• Es regnet, User hast kürzlich nach Jacken gesucht – hier ein passender Deal. → mehr Relevanz 

Multi-Modale Empfehlungssysteme
• Foto vom Wohnzimmer → Vorschläge für passende Möbel & Deko. → inspiriert Impulskäufe, vor 

allem in Lifestyle-Segmenten.



KI kann jeden einzelnen 
Kaufgrund verstärken, 

wenn sie richtig eingesetzt, 
sauber umgesetzt und 

vertrauenswürdig gestaltet ist.



Kundenbindung und Online-
Umsatz erhöhen durch KI

Christof Wolf-Brenner

(cbrenner@know-center.at)



• handelsverband.at – Shopping Index Deep Dive 2024

• elektro.at – Loyalty Report 2023

• ots.at – Loyalty Report 2024

• marktforschung.de – Kundenbindung & Personalisierung

Quellen

https://www.handelsverband.at/publikationen/studien/shopping-index/handelsverband-shopping-index-deep-dive-2024/
https://www.handelsverband.at/publikationen/studien/shopping-index/handelsverband-shopping-index-deep-dive-2024/
https://www.handelsverband.at/publikationen/studien/shopping-index/handelsverband-shopping-index-deep-dive-2024/
https://www.handelsverband.at/publikationen/studien/shopping-index/handelsverband-shopping-index-deep-dive-2024/
https://elektro.at/2023/05/25/loyalty-report-2023/
https://elektro.at/2023/05/25/loyalty-report-2023/
https://elektro.at/2023/05/25/loyalty-report-2023/
https://elektro.at/2023/05/25/loyalty-report-2023/
https://elektro.at/2023/05/25/loyalty-report-2023/
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20240507_OTS0014/loyalty-report-2024-85-der-verbraucher-nutzen-digitale-kundenbindungsprogramme-rabatte-in-oesterreich-besonders-beliebt
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Vorstellung DIH SÜD – 
Kostenlose Services für KMU

Mag. Sonja Ornigg-Riegger, MSc, DIH SÜD



DIGITALISIERUNG FÜR KMU 

MÖGLICH MACHEN

DER DIGITAL INNOVATION HUB SÜD ALS KOSTENLOSES 

SERVICE FÜR KMU 



UNSERE LEISTUNGEN

Der DIHSÜD 

unterstützt KMU 

der Region 

Südösterreich bei 

der digitalen 

Transformation.

Ein kostenloses Service für KMU.

Nicht wirtschaftlich tätiges Kompetenznetzwerk
 Netzwerk aus Digitalzentren, Netzwerkpartnern 

und Multiplikatoren

Unterstützung von KMU in der Südregion
 Angebote in den Bereichen Information
 Qualifikation und Digitale Innovation

Zugang zu Infrastruktur
 Zugang zu Laboren, Unterstützung bei 

Prototypenherstellung etc. 



UNSERE THEMEN

Produktions- &

Fertigungstechnologien

Digitale

Sicherheit

Daten & Künstliche

Intelligenz

Digitale Geschäftsmodelle

& -prozesse

Nachhaltigkeit & 

Kreislaufwirtschaft
Arbeit der Zukunft & 

Humanressourcen



UNSERE PARTNER

DIGITALZENTREN NETZWERKPARTNER MULTIPLIKATOREN



>400
AKTIVITÄTEN

>7.000
PERSONEN

DIH SÜD HIGHLIGHTS

Z E I T R A U M  

0 1 . 0 4 . 2 0 2 1  – 3 1 . 0 3 . 2 0 2 5



Die nächsten

                           Veranstaltungen

Veranstaltung Datum Institution

Workshop Innovationen im Tourismus
06.11.2025/

12.11.2025
FH Campus 02

Werkzeugkiste für Tischlereibetriebe: Der Tischlereibetrieb im Wandel – 

Kommunikation nach innen und außen
07.11.2025 FH Joanneum

3-tägiges Penetration Test Training 10.11.-12.11.2025 FH Joanneum

Podman Workshop – Praxisorientierte Einführung in die Welt der Application 

Container
11.11.2025 FH Joanneum

AI-Reality-Check – Planung und Umsetzung von KI innerhalb des eigenen UN 12.11.2025 

FH Campus 02 und 

Know Center 

(online)

KI für Backoffice, Vertrieb und Unternehmensführung 18.11.2025 Joanneum Research

KI in Aktion: Einführung und Anwendungen für Tourismus (WK Murau) 20.11.2025 Joanneum Research

Die NIS II Richtlinie – Auswirkungen für Unternehmen (Datenschutz) 24.11.2025 FH Joanneum



Die nächsten

                           Veranstaltungen

Veranstaltung Datum Institution

KI & LLMs – Rechtliche Aspekte 26.11.2025 FH Joanneum

Cybersecurity Notfallplan: Erstellen Sie Ihren eigenen Notfallplan 26.11.2025 FH Campus 02

KI-Strategie für KMU: KI-Stoßrichtungen, KI-Ressourcen, KI-Projekte 26.11.2025 FH Campus 02

Kunststoff 3D-Druck: Effiziente Lösungen für moderne Fertigung 26.11.2025 FH Kärnten

IT-Sicherheit in der Praxis – Technische Schutzmaßnahmen verständlich erklärt 27.11.2025 Coding School



UNSERE AKTIVITÄTEN

Wir bieten gemeinsam mit unseren Partnern kostenfreie

Veranstaltungen für KMU an. Tauchen Sie ein in unsere

informativen Workshops und Weiterbildungen, die Ihnen

wertvolle Einblicke in die digitale Welt verschaffen. Unsere

erstklassige Partnerstruktur stellt sicher, dass Sie Zugang

zu den neuesten Technologien und modernster

Infrastruktur erhalten, um Ihre digitale Zukunft im

Unternehmensbereich erfolgreich zu gestalten.



KONTAKT
DIH SÜD GmbH

Leonhardstraße 59

8010 Graz

Mag. Sonja Ornigg-Riegger, MSc

sonja.ornigg-riegger@dih-sued.at

0664 / 40 20 654

www.dih-sued.at

mailto:sonja.ornigg-riegger@dih-sued.at
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World Cafè

Austausch mit den Expert*innen und Zusammenfassung der 
Ergebnisse



3 MIN



1 MIN
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